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KOMMISSION DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN 
 
 
 
 
 

 
SEK( 2004 ) 1040  ENDGÜLTIG  

 BRÜSSEL, DEN 13.08.2004 
  

GESAMTHAUSHALTSPLAN - HAUSHALTSJAHR 2004 
EINZELPLAN III - KOMMISSION   TITEL 06, 31 

  
  
 MITTELÜBERTRAGUNG NR. DEC48/2004 
  
 NICHTOBLIGATORISCHE AUSGABEN 
  
  IN EUR 
  

HERKUNFT DER MITTEL  
  
KAPITEL  - 31 02 RESERVE FÜR FINANZINTERVENTIONEN  
 POSTEN 31 02 41 - 06 02 02 03 Europäische Agentur für die Sicherheit des 
Seeverkehrs - Maßnahmen zur Bekämpfung von Meeresverschmutzung VE - 700 000
 ZE - 700 000
  
  
BESTIMMUNG DER MITTEL  
  
KAPITEL  - 06 02 LAND-, LUFT- UND SEEVERKEHRSPOLITIK  
 ARTIKEL  - 06 02 02  Europäische Agentur für die Sicherheit des Seeverkehrs  
 POSTEN  - 06 02 02 03 Europäische Agentur für die Sicherheit des Seeverkehrs -
Maßnahmen zur Bekämpfung von Meeresverschmutzung VE  700 000
 ZE  700 000
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I. AUFSTOCKUNG 

  
  
a) Bezeichnung der Linie 
  
 06 02 02 03 - Europäische Agentur für die Sicherheit des Seeverkehrs - Maßnahmen zur 

Bekämpfung von Meeresverschmutzung 
  
b) Zahlenangaben (Stand: 28.7.2004) 
   VE    ZE 
        
1A. Mittel des Haushaltsjahres (ursprüngl. Ansatz + BH)  p.m.    p.m.
1B. Mittel des Haushaltsjahres (EFTA)  0    0 
2. Mittelübertragungen  0    0 
        
        
3. Endgültige Mittel des Haushaltsjahres (1A+1B+2)  0    0 
4. Inanspruchnahme der Mittel  0    0 
        
        
5. Nichtverwendete/verfügbare Mittel (3-4)  0    0 
6. Bedarf bis Ende des Haushaltsjahres  700 000    700 000 
        
7. Beantragte Aufstockung  700 000    700 000 
        
8. In % der ursprünglichen Haushaltsmittel (7/1A)  N/A    N/A
  
c) Begründung der Aufstockung 
 
Die Haushaltsbehörde hatte beschlossen, bei der Linie 06 02 02 03 «Europäische Agentur für die 
Sicherheit des Seeverkehrs - Maßnahmen zur Bekämpfung von Meeresverschmutzung» für das 
Haushaltsjahr 2004 Verpflichtungsermächtigungen im Betrag von 2 Mio. € und Zahlungs-
rmächtigungen von 1 Mio. € einzusetzen. 
Diese Beträge wurden zunächst auf Reserve genommen, solange die Annahme der Verordnung 
zur Erweiterung des Mandats der EMSA und der Beschluss des Rates über den endgültigen Sitz 
der Agentur noch ausstanden. 
 
Im Dezember 2003 bestimmte der Rat als Sitzort der EMSA Lissabon; im Anschluss an 
entsprechende regelmäßige Kontakte mit der portugiesischen Regierung ist der Umzug für 2005 
geplant. 
 Am 31. März 2004 wurde von Parlament und Rat die Verordnung (EG) Nr. 724/2004 (ABl. L 129 
vom 30. April 2004) zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 1406/2002 zur Errichtung einer 
Europäischen Agentur für die Sicherheit des Seeverkehrs angenommen. 
 
Der Exekutivdirektor der EMSA hat nach Konsultationen mit der Kommission einen detaillierten 
Aktionsplan erstellt; die Entwurfsfassung wurde dem Verwaltungsrat der Agentur unterbreitet. 
 Die Kommission beantragt hiermit die Freigabe von 700.000 € der auf Reserve genommenen 
Mittel, um die Durchführung des vorgeschlagenen Aktionsplans im Haushaltsjahr 2004 finanzieren 
zu können. 
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Folgende Maßnahmen sind für 2004 geplant: 
 

1) Einrichtung eines Kriseneinsatzteams für Fälle von Ölverschmutzung (“Oil Pollution 
Response Unit”); 

2) Ergänzung der von der Kommission in Auftrag gebenenen Studie zu Erstellung eines 
Inventars des in den 15 bisherigen Mitgliedstaaten vorhandenen Ausrüstungsmaterials für 
Einsätze bei Ölunfällen durch eine entsprechende Studie für die 10 neuen Mitgliedstaaten; 
zu diesem Zweck sind voraussichtlich Besuche bei den zuständigen Behörden jedes dieser 
Staaten erforderlich; 

3) Einrichtung einer Datenbank mit detaillierten Informationen über frühere Ölunfälle, die 
entsprechenden Abhilfemaßnahmen und deren Wirkung; 

4) Organisation von Konsultationen mit den Mitgliedstaaten, um ein gemeinsames Konzept 
für die Bekämpfung von Ölverschmutzung mit den gegenwärtig bekannten Hilfsmitteln zu 
entwickeln, insbesondere was den Einsatz verschiedener Arten von Löse- und 
Dispersionsmitteln und deren Nebenwirkungen anbelangt; 

5) enge Zusammenarbeit der EMSA mit den Dienststellen der Europäischen Kommission im 
Rahmen der existierenden Koordinationsmechanismen, um etwaige Doppelarbeit zu 
vermeiden. Es müssen gemeinsame Kriterien für die Klassifizierung von Ölverschmutzungs-
bekämpfungsmaterial festgelegt werden, um eine unverzügliche und effektive Unterstützung 
des betroffenen Küstenstaates durch die Agentur oder andere Küstenstaaten im Wege der 
einschlägigen Gemeinschaftsmechanismen zu gewährleisten; 

6) Vorbereitungsarbeiten mit Blick auf eine verbindliche Festlegung der Einsatzbedingungen 
(“terms of operation”) des Ausrüstungsmaterials für die Bekämpfung von Ölverschmutzung; 

7) Durchführung einer Risikobewertung zwecks Ermittlung des Dringlichkeitsgrades einer 
Notfallplanung für Unfälle mit schädlichen und gefährlichen Chemikalien. 

 

 



DE   DE 4

 
II. ENTNAHME 

  
  
a) Bezeichnung der Linie 
  
 31 02 – RESERVE FÜR FINANZINTERVENTIONEN - Posten 06 02 02 03 - Europäische Agentur für 

die Sicherheit des Seeverkehrs - Maßnahmen zur Bekämpfung von Meeresverschmutzung 
  
b) Zahlenangaben (Stand: 23.7.2004) 
   VE    ZE 
        
1A. Mittel des Haushaltsjahres (ursprüngl. Ansatz + BH)  2 000 000    1 000 000 
1B. Mittel des Haushaltsjahres (EFTA)  0    0 
2. Mittelübertragungen  0    0 
        
        
3. Endgültige Mittel des Haushaltsjahres (1A+1B+2)  2 000 000    1 000 000 
4. Inanspruchnahme der Mittel  0    0 
        
        
5. Nichtverwendete/verfügbare Mittel (3-4)  2 000 000    1 000 000 
6. Bedarf bis Ende des Haushaltsjahres (*)  0    0 
        
7. Vorgeschlagene Entnahme  700 000    700 000 
        
8. In % der ursprünglichen Haushaltsmittel (7/1A)       35,00%         70,00% 
 (*) Nicht zutreffend bei Reservelinien       
  
c) Begründung der Entnahme 
 
Siehe Begründung der Aufstockung. 
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